
Terminaviso
Spiel- und Freiraumsymposium

14. + 15. Oktober 2010
Dornbirn
Vorarlberg
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Symposium 2010
Das Schwerpunktthema der diesjährigen 
 Tagung widmet sich den „grenzüberschrei-
tenden“ Fragen in der Spiel- und Freiraum-
planung. Mit dem Land Vorarlberg und dem 
Tagungs  ort Dornbirn wurden ein idealer 
Stand ort und Partner gefunden, unterschied-
liche Planungs ansätze in Österreich und 
 seinen Nachbarländern kennen zu lernen. 

Dass Spielen sich idealerweise über den 
 klassischen Spielplatz hinweg, also auch in 
der Natur, auf öffentlichen Plätzen, in der 
Schule oder am Wasser „abspielt“ ist allge-
mein bekannt, in Vorarlberg auch Ziel einer Vorarlberg auch Ziel einer Vorarlberg
landesweiten Spiel- und Freiraumoffensive.

Wasser ist Grenze und zugleich „Auflöser“ 
von  Grenzen. Wasser trennt, Wasser ver-
bindet und Wasser ist vor allem ein attrak-
tives Spielelement. Wir begegnen dem 
 Thema  experimentell und kreativ — und 
 stellen  aktu elle Projekte aus der Praxis vor. 
 Lassen Sie sich überraschen!

Die Grenzen zwischen Jung und Alt werden 
bei der Planung vieler Freiräume bewusst 
aufgebrochen. Die Mehrfachnutzung 
von Freiräumen, die Partizipation aller 
 Nutzergruppen bei der Planung und 

„ krea tive   Methoden“ in der Umsetzung 
sind weitere Themen der Tagung.

Namhafte Firmen unterstützen das Sym -
posium seit Beginn an. In Dornbirn  zeigen 
sie ihre Produktinnovationen im „ Temporären 
Spielraum“ und stehen für die Tagungs teil-
nehmerInnen als GesprächspartnerInnen zur 
 Verfügung.

Kindergerechte 
Lebensräume
Das Projekt Kindergerechte Lebensräume 
ist aus der Zielsetzung von „Kinder in die 
Mitte“ entstanden, Vorarlberg zu einer be-
sonders kinder-, jugend- und familienfreund-
lichen Region zu machen. Es wurde mit den 
Partnern Land und Gemeinden ein Maß-
nahmenpaket geschnürt.  Diverse Initiativen 
befinden sich nun in der Umsetzung.
So hat Vorarlberg neue Förder richt linien und 
 Beratungsmöglichkeiten installiert und setzt 
nicht zuletzt mit dieser Tagung einen wichtigen 
Schritt in der Bewusstseins bildung für kinder- Schritt in der Bewusstseins bildung für kinder- Schritt
und jugendgerechte Lebensräume. 

Geplanter Ablauf
Der erste Tag steht im Zeichen von Impuls-
vorträgen zu den Themen Grenzen zwischen 
Altersgruppen und Ethnien, Wasser als 
 Herausforderung in der Planung, Grenzen 
zwischen privaten, öffentlichen und gemein-
schaftlichen Nutzungen, Spielen indoor 
und outdoor sowie aktuellen Projekten aus 
Vorarlberg. 

Der Nachmittag wird für Workshops genutzt, 
wobei die kreative und aktive Einbindung 
der TagungsteilnehmerInnen vorgesehen ist. 
Der Abend ist traditionell der Vernetzung und 
Kommunikation gewidmet, ein Empfang in 
der inatura – Vorarlbergs Erlebnisausstellung 
und Dokumentationszentrum zum Thema 
Natur – steht am Programm. 

Der zweite Tag sieht wiederum Vorträge 
und zusätzlich Gesprächsrunden vor. 

Ort+Zeit
Fachhochschule Dornbirn, 
14. bis 15. Oktober 2010

 7  13. Oktober: Programm für Anreisende 
am Vortag, ab 15 Uhr Wanderung auf den 
Hausberg Dornbirns, den Karren
 7  14. Oktober, 9 bis 17 Uhr: Tagung – 
ab 19 Uhr Abendempfang
 7  15. Oktober, 9 bis 13 Uhr: Tagung

Veranstalter
IFAU – Institut für Angewandte 
Umweltbildung, Steyr

Mitveranstalter/Fördergeber
Land Vorarlberg
 7„Kinder in die Mitte“ – 
Miteinander der Generationen
 7 Kindergerechte Lebensräume – 
 Projektstelle beim Institut für Sozialdienste
 7 Abteilung Raumplanung und Baurecht
 7 Abteilung Umweltschutz
 7 Abteilung Wohnbauförderung

Stadt Dornbirn

Kooperationspartner
 7 Internationale Bodensee Konferenz – IBK
 7 PlanSinn GmbH

Sponsoren
 7  Eibe Produktion + Vertrieb GmbH, Wien
 7  Gestra Spiel- und Freizeit einrich tungen 
GmbH, Waldneukirchen
 7 KuKuK GmbH, Stuttgart
 7  Moser Spielgeräte, Thomatal
 7  Obra Design, Neukirchen
 7  SIK-Holzgestaltungs GmbH, Bregenz
 7  Stausberg Vertriebs GmbH, Wien

Anmeldung
IFAU – Institut für 
Angewandte Umweltbildung
Wieserfeldplatz 22
A 4400 Steyr
Telefon +43 (0) 72  52 / 811  99
Fax +43 (0) 72  52 / 811  99-9
office@ifau.at
www.ifau.at 

Beitrag
inklusive Kaffeepausen und Abendempfang
135,–
100,– ermäßigt für MitarbeiterInnen 
von NGO’s und Frühbucher (Anmeldung 
bis 30. Juni 2010) 

Ort der Veranstaltung
Fachhochschule Vorarlberg, 
 Hochschulstraße 1, 6850 Dornbirn

Abendempfang
inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn
Jahngasse 9, 6850 Dornbirn

Nähere Informationen zum Programm 
ab Ende Mai 2010 auf der Homepage 
des IFAU – www.ifau.at
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